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Angekommene Fremde vom 14. Juni 1821. 

Hr. Gutsbeſitzer von Sezytniki aus Golim, Hr. Oberamtmann Bocquet aus 
Duſznik, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Frau Kaufmann Muͤnzberger aus Gne— 
fen, l. in Nro. 392 Gerberſtraße; er W u 228 aus Thorn, l. in. e 
112 Breiteſtraße. 

Den 555 Juni. 

Hr. Gutsbeſi iter von Kraſzkowski aus Zieliniec, Hr. Gutsbeſi 25 von Zych⸗ 
Unski aus Brudzyn, Hr. Kaufmann Hildebrandt aus Eppenheim, l. in Nro. 243 
Breslauerſtraße; Hr. Magazin⸗ = Rendanf von Wutſzikowski aus Liſſa, l. in Nro. 
384 Gerberſtraße; Hr. Major von 1 Salifch aus Marienwerder, l. in Nro. 99 
Wilde; Hr. Kaufmann Mendelkohn aus Schwerin, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtra⸗ 
ße; Hr. Gutsbeſitzer von Polewski aus Moncznik, Hr. Gutsbeſitzer von Kierski 
aus Chrzonſtowo, l. in Nro. 109 Waliſchei. 

Den 16. Juni. 5 

Hr. Gutsbeſi iger von Kierski aus Nagrodowicz, Hr. Gutsbeſitzer von Lißko⸗ 
wski aus Wulka, l. in Nro. 244 Breslauerſtraße; Frau Gutsbeſitzerin Sophia 
Plehwe aus 7 l. in Pro. 244 Breslauerſtraße; Hr. Graf von Buinski aus 
Bie zdrowo, 1 in Nro. 1. St. Martin; Hr. Kriegs⸗ und Domainen-Rath. Hoffe: 
mann Scholz aus Birkendorf, l. in Nro. 99 Wilde; Herr Rektor Kunitz aus Me⸗ 
ſeritz, Hr. Gutsbeſitzer von Ziolkowski aus Zerkzwo, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; a 
Frau Gutsbeſitzerin von Dobrska aus Wraclawek, Hr: Paͤchter Geske aus Grabowo, 
l. in Nro. 391 Gerberſtraße; Hr. Bürger Gablroski aus Wronke, l. in Nro. 187 
Waſſerſtraße; Hr. Pächter Daniſzewski aus Roſocki, Hr. Oekonom Jahns aus 
Mnichowo, l. in Nro. 33 Waliſchei; Hr. Oberamtmann Wetzmann aus Buk, 


Hr. Condukteur Abicht aus Buk, Kr. Poſthalter er aus Rogafen, l. in Nro. 3 
St. Adalbert. i 
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Hr. Gutsbeſt iger von Trompezynski aus Grzybowo, Hr. Gatöbefiger Nering 
aus 5 &stenit, Hr. Gutsbeſitzer von Bialohlodi aus Krzeſßlitz, I. in Rro. 243 Vres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Kaufmann Speithert aus Elbing, Frau Gutsbeſetzerin v. Koczo⸗ 


rowska aus Winden „ke in Ne. 2351 Breslauerſtraße; 
Keſſner aus Warſchau, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; 
nowski aus Malpin, Hr. Pachter Kawiecki aus Konalew, Hr. Huͤtteninſpektor Hoff⸗ 


Hr. Portrait = Mahler 
Hr. Gutsbeſitzer von Boja⸗ 


mann aus Naczendotvo, Hr. Oekonom Luidersdorf aus Landsberg, l. in Nro. 384 
Gerberſtraße; Frau Gutsbeſi der bon 8 auß Cieſiel, J. in Nro. 392 


Gerberſtraße. 


— 
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0 Abgegang en. 

4 Hr. von Uminski nach Snolitz, Hr. von Pokocki nach. mein, Hr. Sin: 
ger nach Thorn, Hr. von Szezytnicki nach Golina, Hr. Vocquet nach Duſznik, Hr. 
Graf von Glyſzezynski nach Gulka, Hr. von Komierowski nach Smardzykowo, Hr. 
Vielipsborn nach Pruſin, Hr. von Kraſzkowski nach Zieliniec, Hr. Wutſzikowski 
nach Liſſa, Hr. Adininiſtrator Meißner nach Rakwitz,, Hr. von Suchorzewski nach 
Goluchowo, Hr. von Karski nach Mlodziejewo, Hr. von Gablikoski nach Wronke, 
Hr. Lißkoski nach Wulka, Hr. von Lutomski nach Roſoſino, Hr. von Niegolewskt 
2 Wpihhu Hr. * nach er Hr. von eue e 1 2 


Ebdictal⸗ Citation. 
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Auf die von der- Beate Louiſe Gleis, 


geb. Klopſtek wider ihren Ehemann den 
Schullehrer Samuel Gottlob Gleis zu fu: 
bowo, der feine Frau im September 1813 
böslich verlaſſen hat, wegen Eheſcheitung 


unterm 24. März d. J. augebraghtiflles . 


ge, haben wir einen Termin zur Beant⸗ 


workung der Klage und Inftruffon der 
Sache auf den ten September d. 
J. Vormittags um 9 Uhr vor den Depu⸗ 


tirten Landgerichtsrath Brückner in un⸗ 


ſerm Gerichts⸗Lokale angeſetzt und laden 


FL 


Lu * Rx 5 1 } 

„.Zapozew Edyktalny. 
Na podanq w dniu 24. Marca r. b. 
przez Beate {wtisg 2 Klopsteköw Gleis- 
sowä,przeciwko meZowi Boguslawo- 
wiGleis z Lubowa, ktöry ig w Wıze- 
$niu 1813 r. zlosliwie opuscit, skar- 
86; rozwodow 3» Wyrngczylismy ter- 
min do odpowiedzi na skarge i in- 
strukcyi sprawy na dzien ty 
Wrzesuia r. P. rana v. godzinie 
gtey przed Deputewanym. Ur. Brü- . 
kner. Konsyliarzem Sadu Ziemiaſi- 
. w en posiedzenin, nasze- 


kannten Schullehrer Samuel Gottlob 
Gleis hiermit öffentlich vor, in dem T Ter- 
mine perfonlich oder durch einen geſetzlich, 
zuläffigen Bevollmächtigten zu erſcheinen, 
die Klage zu beantworten und Beweismit⸗ 
tel beizubringen und anzugeben, widri⸗ 
genſalls uach dem Antrage der Klägerin 
die Ehe getrennt, der Beklagte für den al- 
lein ſchuldigen Theil erklart und in die 
Eheſcheidungs⸗Strafe verurtheilt werden 
f Zu Mandatarien werden die Juſtiz⸗ 
Kommiſſarien Hoyer, v. Jonemann und 
von Lukaſzewicz in Vorſchlag gebracht, 
die mit gehöriger Information und Voll⸗ 
macht zu verſehen ſind. 
Poſen den 7. Mai 1827. 


Kbniglich Preuß. Landgericht. 
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dazu den feinem Aufenthalte nach be 


go ina takowy Samuela Bogüsfawa 
Gleis Nauczyciela , zpobytu niewia- _ 
domegoninieyszcm publicznie zapo= 
zywamy, aby sie w terminie osobir 
gcie, lub przez. Peluomoenika do- 


a state czule upow azufonego stawir i na 


skargg phey: podäniu i zieZeniu do- 
wodow odpowiedziat, gdyZ wrazie 
przeciwnym. na, wniosek Powodki - 


Malzenstwo rozigczone, pözwany 


za strong winng uznany 1 na karg. 
tozwodowg wskazany zostanie. 3 
Na Mandataryuszow proponuiemy 
Kommissarzöw Sprawiedliwogei Ur. 
Hoyer, Jonemätin. 1 Züukaszewieza, 
ktöryeh: * dostatecung informacya 1 
Plenipoteneyg 4 opatrzy& — 
Poznan d. 7. Maia a 82 f. 
Krol. Pruski 820 Ziemiatiski 


Su oha ſtation s⸗ Patent. 


Anf den Antrag eines Real-Giäubigers, 


fett das hieſelbſt Nro. 127 belegene den 


Peter Korzeckiſchen Ehelsuten gehbrige 
auf 953 Rthlr. 12 ggr: gerichtlich ges 


würdigte Wohnhaus nebſt dabei beſindli⸗ 


chen Hofraum und Obſt⸗-Garten, im Wer 


ge der öffentlichen Subhaſtation meiſibie⸗ 


tend verſteigert werden. 
Hierzu haben wir einen peremtoriſchen 
Termin auf Aten Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ 
Referendarius Gregori m unferm Gerichts⸗ 
Schloſſe anberaumt. Kaufluſtige und 
Beſitzfuͤhige, werden vorgeladen, in dem 
EN Termine zu ee ihre 


„Patent Shbhasräe yiny be 


Na wniosek Wierzy ciela realnego, 
dom tu' na rybakach pod licz ba 12. 8 
polo2ony, wraz z podworzemisalem 
na 953 tal. 12 dgr. sadownie ocenio- 
ny a malzonkom Konetckim nale?gey, 
wigcey daigcemu torem. ‚ publiczney 
subhastacyi sprzedanym zostanie, 
Wcelu tym wyznaczylismy termin 
zawity na dzien 4. Sierguia e- 
zrana o godzinie 9. przed Delego-- 
wanym Referendäryuszem Sadu : Zie- 
mianskiego Gregor w zamku naszym 
ee N 

Ochotę do kupna Aiigeyeh; i do 
posiadania‘ nieruchomosci ‚zdolnych:, 
zo wan), aby na terminie powyz- 
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Gebote abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß die Adjudication dieſes Grundſtücks 
an den Meiſtbietenden erfolgen wit? in 
ſo fern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulaſſen. Die Taxe kann in 
ber Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 30. April 1821. f 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


\ Be 


Vekanntmachung. 


Das zur Pruͤfekt Anton von Garczyn⸗ 
skiſchen Liquidations-Maſſe gehdrige im 
Oborniker Kreiſe Poſener Regierungs-De⸗ 
partements belegenen Gut Bialenzyn ſoll 
von Johanni d. J. auf ein Jahr verpach⸗ 
tet werden. Der Termin hiezu ſteht auf 
den 30. Juni d. J. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichtsrath 
Ryll in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer an, 
zu welchem wir Pachtluſtige vorladen. 
Jeder Bietende muß eine Caution von 
500 Rthl. dem Deputirten erlegen und 
die ubrigen Pachtbedingungen koͤnnen in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Poſen ben 7. Juni 1821. g 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


> 


szym sie stawili, swe licyta podali, i 


zarazem oczekiwali, i2 nieruchomosci 
wyZey wspomniona naywiecey daig- 
cemu, ieZeli prawo wyigtku niedo- 
zwoli, przysadzone zostang. 

Taxa kazdego ezasu w Registratu- 
rze przeyrzang bydZ moe. 

Poznan d. 20. Kwietnia 182 
Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski, 


Obwiesczenie. 

Dobra Biatezyn w Powiecie Obor- 
nickim Departamencie Poznaßskim 
potozone, do massy likwidacyiney 
Prefekta Antoniego Garczyrisklego 


naleZgce, od St. Jana r. b. na rok ie- 


den w dzierzawe wypusczone bydz 
mai3. Termin do licytacyi na dzien 
30. Gera r. b. o godzinie gtey 
zrana przed Konsyliarzem Sgdu na- 
szego Ryll w.izbie naszey instrukcyi- 
ney wyznaczony zostal, na ktöry o- 
chotg dzierzawienia maigcych wzy- 
wamy. 

. — licytuigcy 500 Tal. kaucyi 
Deputowanemu ztozyé winien, a in- 


ne warunki dzierzawy w Registratu- 


e naszey przeyrzane bydZ moga, 


Poznaniu d. 7. Czerwca 1821. 


Krölews. Pruski Sad Ziemiänski, 


Offener Arreſt. 
Ueber das Vermögen des zu Wronke 
verſtorbenen Johann Gottlieb Briefe iſt 
heute der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß erdffnet worden. Es werden daher 
alle diejenigen, die Geld, Prätiofen, Dos 


Areszt otwarty. . 

Nad maigikiem Jana Bogumila Brie- 
se w Wronkach zmarlego zostal w- 
dniu dzisieyszym process sukcessyi- 
no likwidacyiny otworzony, wzywa- 


kumente oder Briefſchaften des Gemein⸗ 
ſchuldners hinter ſich haben, aufgefordert, 
nicht das Geringſte davon an die Brieſe⸗ 
ſchen Erben zu verabfolgen, vielmehr uns 
ſofort treulichſt Anzeige zu machen und 
dieſe Gelder und Effekten oder Briefſchaf⸗ 
ten, mit Vorbehalt ihres daran habenden 
Rechts an unſer Depoſitorium abzulie⸗ 
fern; widrigenfalls die geleiſtete Zahlung 
oder Ausantwortung für nicht geſchehen 
erachtet und zum Beſten der Maſſe ander⸗ 
weit beigetrieben werden wird. 
Diejenigen, welche dergleichen Sachen 
und Gelder verſchweigen oder zurückhal⸗ 
ten, haben uberdem noch zu gewärfigen, 
daß fie ihres daran habenden Pfand oder 
andern Rechts für verluſtig erklart wer⸗ 
den. f 2 
Poſen den 4. Juni 1821. 


Kbnigl. Preußiſches Landgericht. 


BVekanntmachun 9. 


Die im Schrodaer Kreiſe, Poſener Re⸗ 
gierungs⸗Departement belegenen Güter 
Drzonzgowo, Wyslawice und Sokolniki, 
ſollen auf den Antrag der Gläubiger von 
Johanni d. J. bis dahin 1824 auf drei 
Jahre anderweit im Termin den 2 7ſten 
Juni d. J. Vormittags um 11 Uhr vor 
dem Deputirten Landgerichtsrath Ryll in 
unſerm Partheienzimmer meiſtbietend ver⸗ 
pachtet werden. Pachtluſtige werden 
hiemit mit dem Bedeuten eingeladen, daß 


my prꝛeto wszystkich, ktörzy pie - 
nigdze, precyoza, dokumenta lub 
skrypta wspölnego dluznika posiada 

ig, abytakowe Sukcessorom Brieze-. 


go niewydawali, tylko o takowych 


nam ızetelne doniesienie uczynili, i. 
pienizdze lub effekta z zastrzeZeriem 
sobie prawa do nich im stuZgcego.do 
naszego depozytu zlozyli, gdy w xa- 
zie nızeciwnym wszelka wyplata lub 
wydallie za nienastapione uwazane, 
powtörnie na rzecz ınassy Scigguio- 
ne od nich zostanie. 

Ci posiadacze, ktörzy pienigdze 
lub rzeczy takowe zataig, lub Zzatrzy- 
maig» 'spodziewa6 sie moga, iz 
Wszelkie prawo zastawu, lub inne 
utraca, 27 . 

Poznan d. 4. Czerwca 1821. 
Kröl. Prus. Sad Ziemians ki. 


“ 


705 Obwiesczenie. 8 
Dobra Drzazgowo, Wyslawice 1 
Sokolniki w Powiecie Szrodzkim De- 
partamencie Poznanskim polozone, 
na trzy lata od S. Jana r. b. do 8. Ja- 
na 1824. wigcey daigcemu w ter- 
minie dnia 27. Czerweœa r. b. 


zrana o godzinie 11. przed Deputo- 


wanym Konsyliarzem Sadu naszego 
Ryll w izbie naszey instrukcyiney 
wypusczone bydz maig na zadanie 
Wierzycieli. Ochote dzierzawie- 
nia maigcych na termin ten 2 tém 
oSwiadezeniem wzywany, i lioytu- 
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der Licitant eine konto von 800 Rthl, 
dem Depukirten erlegen muß und die üͤbri⸗ 
x gem Pachtbedingungen jederzeit inunſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden konten. 
Poſen den 7. Juni 182242. 
1 Preuß iſches ansgence 
a Bekanntm achung. 1 
Daß im Schrodaer Rreifg, delegene, 
dur Senator Woiwode General von Da 
drowskiſchen Nachlaß⸗Maſſe gehdrigeVor⸗ 
werk Buchwald ſoll ohne Inventerium 
anderweit auf 2 nacheinander folgende 
Jahre verpachtet werden. Der Tennin 
ſteht auf den 26ſten B. vor dem Landge⸗ 
richtsrath Elsner in es e 
Schloß an. 
Die dingungen Innen ie der Negi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden 
Wer bieten will, hat, devar er zur. Lie 
sitation zugelaſſen werden kann, eine 
Kaution von 500 Nthl. dem Deputirten 
zu erlegen. \ 
Poſen den 18. Juni 18 t.. 
„Kbnigl. Preuß. Laudgericht. 


— 
wu‘ Karen IE 


S0 Bekauntuagung. 


Dasön Darfe Sraplchobeid, Etabt Ste- 
emo belegene Vorwerk Kraplewo ſoll von 


Johanni d. In bis dahin 1822 auf ein 


Jahr im Termin den 2 6ſten Jun c 


Vormittags um ur Uhr vor dem Depu⸗ 


tirten Landgerichtsrath Nyll in unſerm 


Gerichts⸗Lokale oſfentlich meiſtbietend uer⸗ 
pachtet werden, wozu Pachtluſtige einge⸗ 
laden werden. Jeder Lieitant maß eine 


Be 
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cy 500 Tal. kaucyi Deputowane- 
mu zloZy6 winien, a inhe warunki w 
nuszey Registraturze ssd czasu 
Przeyraane bydz mogg. 

Poznan d; 7. Czerwea 1821. ö 
Krölew. Pruski, 82d 3 


Obwiesczenie. 
Fi Amar Buchwald w Düntarie: 


‚Szredzkim poloZony do pozostalosck 


niegdy Generala Dgbrowskiego Sena- 
tora. Weiewody nalezacy bez inwen- 


tarza na dal na dwä u: * 


wiony by dz ma. 

Termin tym koricem, na en 
2 6. Cera x. b. przed Konsylia- 
rem Sa du Ziemianskiego Elsner w 
zamku sydowym wyznaczeny zostal, 

Warunki w Registraturze Przey- 
Zane bydz mogg. 

Kazdy nim do licytacyi praypu- 
scrony bydZ mode tal. 500 kaucyä 
Deputowanemu zlo2y£ powinien. 

Poznan d. 18. Czerwea 1821. 


Krelew. Pruski, Sad Ziemiaicki 


Obwiesezeites 
tx Kelwark; Kraplewo w wsi tegoz 
nazwiska pod miastem Staszewem. le- 
ägcy od S. Jana r. b. do S. Jana 


1822. na vok ieden w terminie dnia 


26. Czermwea mb. o godzinie 11. 
arana, przed Deputowanym Kousy- 
liarzem Sadu naszego Ryll w izbie 
nuszey dla stron przezna acney, pu- 
blieznie wigeey däigcemu w dzierza« 


We wypusczohy byd£ima — Liy- 


u - 


x 


S 
v 
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Caufion von 100 Rrhl, be em Oeppiitten tuigcy Kaueyg 100 tal. Deputowane- 
deponiren und die ubrigen Pachtbedingun⸗ mu zlöZy& winien, a inne wafunki 
gen können jederzeit in unſerer Regiſtra⸗ ‚dzierzawy w Registraturze naszey 


tur nachgeſehen werden. 
Poſen den 4. Juni 182 11.. 
a ngk Brea5t fc b 2e sern. 


kazdego czas Przeyrzane bydzꝭ mog. 


Poznan d. 4 Czerwea 1821. 


Krelew. Pruski — 2 Ziemianski 


Subhoflationd Patent 
Das Kbaigl. Preuß. Landgericht zu 
Bromberg macht bekannt, daß die zum 
Lorenz Adam Dorauſchen Nachlaſſe gehd⸗ 
rigen, hieſelbſt in der Danziger Vor adt 


unter Nro. 3 . belegenen, in einem Wohn: 


hauſe, Scheuer und reſp. 6 Morgen 101° 
[ Ruthen und 82 [ Ruthen Ackerland 
beſtehenden, gerichtlich auf 712 Rthl. 10 
gGr. 4 0, gewärdigfen Grundſtuͤcke im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation df⸗ 
fentlich an den eber der BER: 
werden ſollen. 


Wenn wir nun hierzu den Biekungs⸗ 3 


Termin auf den 25ſten September 
d. J. in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale vor dem 
Deputirten Herrn Landgerichts Aſſeſſor 


Mehler anberaumt haben, ſo fordern wir 


zahlungsfähige Kauftuſtige auf, in dieſem 
Termin Vormittags um 9 Uhr entweder 
in Perſon oder durch legitimirte Manda⸗ 
tarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu ver⸗ 
lautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag der 
genanntes Grundſtuͤcke an den Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht geſetzliche Amftände 


eine Ausnahme zulaſſen, zu gewaͤrtigen. 


Bromberg den 7. Mai 1821. 
e Ne nf Landgericht. 


Patent Se 


‚KrölewskoPruski Sad Ziemianski 


w Bydgosczy podaie do wiadomosci, 
i2 nieruchemosct do spadku po Wa- 
wrzynie Adamie Dorau nale2gce, tu- 
tay na a przedmieseiu Gdanskiem pod 
Nr. 31. poloZone, z domostwa mie- 
szkalnego, stodoly i 6 moxg z01 Cr. 
i resp. 82 LIprętow roli sie sktadaig- 
ce i sgdowrie na 712 tal. ı0, dgr. 4 f. 
otaxowane, 
subhastacyri naywigcey daigoemu 
sprzedane bydz mai 
 Wyznaczyws2y doteyäe przedady 


termin heytacymy na dzien 25. 


Wrzesnia r. be w. naszym lokalu 
‚slü2bowymy przed DelegowanymiAs- 
sessorem Sadu Ziemianskiego Ur. 
Mehler, EV Wamy zdolnych do za- 
platy, ches kupienia maigcychi, aby 
sie wtymZe terminie, albobosobiscie 
lub przez wylegitymowanych Man- 
dataryuszöw stawili i oferty swe oglo- 
siliynaywiecey daigcy za$ moe sig 
‚spodziewad. prybicia szeezonych 
nieruchomogci, iezeli ‚sig temu pra. 
wne nie bedg sprzeciwia6 powody: | 
" Bydgosez d. J Maia 182 1. 
Erblew. Pruski Sad Ziemianski, 


es 2 e 8 1 
1 NE: —— — — oz 
a en - 76 \ 


r 


— 


w drodze konieczney 


die Pacht zugeſchlagen werden wird. 


— 
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Bekanntmachung. 

Das dem Ignatz von Daleſzynski ger 
hdrige im Wongrowiecer Kreiſe belegene 
Gut Choziſzewo, ſoll auf den Antrag der 
Real- Gläubiger auf ein Jahr, als von 
Johann d. J. bis dahin 1822 an den 
Meiſtbietenden oͤffentlich verpachtet wer: 
den. Wir haben hiezu einen Termin auf 
den §ten Juli d. J. vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Biedermann Mor⸗ 
gend Uhr anberaumt und laden Pacht⸗ 
luſtige vor, ſich in demſelben in unſerm 
Partheienzimmer perfönlich oder durch ge⸗ 
ſetzlich legitimirte Bevollmaͤchtigte einzu⸗ 
finden, und kann der Meiſtbietende und 
Kautionsfaͤhige gewaͤrtig ſeyn, daß ihm 


Gneſen den 7. Mai 182 r. 


Kbniglich⸗Preuß. Landgert cht. 


5 5 U 
5 Do zadzierzawienia. 

Wies Choeiszewo w Powiecie wz3- 
growieckim polozona, Ur. Ignacego 
Daleszynskiego wiasna, ma bydz na 
domaganie Wierzycieli realnych na 
ieden rok od 8. Jara r. b. a2 do te- 
go dnia 1822. przez publiczng licy. 
tacyg naywigcey podaigcemu w dzie- 
rzawg wypusczong- Tym koricem 
wyznaczylismy termin na dzien 5, 
Lipca zrana 0 godzinie 9. przed 
Deputowanym naszym Sedziq Zie 


mianskim Biedermann w sali posie- 


dzen naszych. Wzywamy wiec cheé 
maigeych dzierzawienia i rgkoymi 
zloZenia mogacych, i2by sig na tym- 
Ze termhiie stawili, anaywincey po- 
daiyey spodziewaé sig moe dzierza- 
WV przy) bicia. ne 22 
Gniezno d. 7. Maia 1821. 
Krôlewsk.Pruski Sad Ziemialiski. 


— —— ———— — — — 


Bekanntmachung. 
Es ſollen die zum Nachlaß der verſtor⸗ 


benen Frau Thereſia von Zakrzewska ge⸗ 


hoͤrigen Effekten, beſtehend in allerhand 


Meublen und Hausgeraͤth dffentlich an 


den Meiſtbietenden im herrſchaftlichen 
Hofe zu Rakwitz auf den Zten July 
d. J. Vormittags um 9 Uhr durch den da⸗ 
zu ernannten Gerichts-Deputirten Aſſeſſor 
Hartmann gegen gleich baare Bezahlung 
verkauft werden, wozu Kaufluſtige einge⸗ 
laden werden. dr 

Meſeritz den 14. Juni 1821. 


Abnigl. Preuß iſches Landgerichtz 


W Rakoniewicach: 


Obwiesczenie. 

'Röäne meble i sprzety domowe, 
do pozostadosci: niegdy Ur. Teressy 
Zakrzeuskiey naleägce‘, maig bydZ. 
Ra W tamteyszym 
dworze dnia 3. Lipea r; b. zrana 


0 godzinie' gtey przed Deputowa- 


Assessorem Ur. Hartmann naywie- 
ceydaiagemu za gotowq zaraz zapfatg 


sprzedane, o czemochiotè kupua ma- 


iacych ninieyszem uwiadomiamy.. 
Miedayrzecz d. iA. Czerwyca 1821. 


Krolew. Pruski Sad Ziemianski. 


(Hierzu zwei Beilagen.) 


* 
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a Beilage zu Nr. 49. des Poſeuer Jutelligenz⸗Blatts. a 


Subhaſtatious⸗Patent. 
Das dem hieſigen Bürger und Kuͤrſch⸗ 
nermeiſter Andreas und Regina Zylezyn⸗ 
fkiſchen Eheleuten zugehbrige, auf der 
Kaliſcher Vorſtadt unter Nro. 355 bele⸗ 
gene, auf 300 Rthl. ko,ggr. 114 pf. ge⸗ 


richtlich abgeſchätzte Wohnhaus nebſt Gar⸗ 


ten, ſoll auf den Antrag des Glaͤnbigers, 
hieſigen Handelsmanns Aron Hirſch, 


öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. i . 
Wir haben hierzu vor dem Deputirten 


Landgerichts⸗Aſſeſſor Tolkemit einen Lici⸗ 


tations⸗Termin auf den 28; An guſt 
d. J. anberaumt und laden hierdurch bes 
fitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige ein, 
ſich in dieſem Termine Vormittags um g 
Uhr auf dem Landgericht einzufinden, wi⸗ 


drigenfalls auf des Ausbleibenden ſpaͤte⸗ 
res Gebot keine Ruͤckſicht mehr genom⸗ 


men werden wird. 


Die gerichtliche Taxe dieſer Immobi⸗ 
nen kann in unſerer Regiſtratur taͤglich 
eingeſehen werden. Sr 
Klrotoſchin den 27. April 1821. 
Königl. Preußiſch. Landge richt. 


Patent Subhastacyiny. 
Don mieszkaluy z ogrodem mie- 
sczaninewi i kusnierzowi tuteyszemu * 
Andrzeiowi i Reginie malzonkoin 
Zylczynskim nalezacy, na przedinie- 
geiu Kaliskim pod Ny, 355. poloäony 
na 300 Talarow 10 dgr. 114 fen. 532 E 
\downie otaxoWwany, na wniosek Wie- 
‚nzyciela Krona Hirsch kupca tutey- 
srego naywigcey daigcemu publi- 
ernie spræedanym bydz ma. 2 
>.Wyznaczywszy przeto termin licy- 
tacyiny na dzien 28. Sierpnia e. 
przed Deputowanym Ur, Tolkemidt 
wzywanıy ninieyszem ws2ystkich po- 
siadania i zaplacenia oraz che& ku- 
pienia maigcych aby wterminie tym 
o godzinie 9. Zrana wnaszym Sadzie 
sie stawili, w razie przeciwuym zas 
na pöZnieysze licytum niestawaig- 
cego Zaden wzglad miany nie be- 


„ zie- 


Taxa szdowa tey nieruchomosci 
w Registraturze naszey codziennie 
przeyrzana by dz moge. 6 

Krotoszyn d. 27. Kwietnia 1821. 
Krölew, Pruski Sad Ziemiahski. 


Edictal⸗Eltation. 
Von dem Königl. Preußiſchen Land⸗ 


Gericht zu Bromberg werden ſaͤmmtliche, 


unbekannte Kaſſen⸗Glänbiger, welche an, 
die Militair⸗Kaſſe 

1) des ehemaligen 2ten Bataillons 

Bromberger Landwehr⸗Regiments 

Nro. g' aus dem Zeitraume vom 

1. Januar bis ultimo April e- und 


“zZ 


Cytacya Edyktalna. 
Kraolewsko Pruski Sad Ziemiafiski 
Bydgoski wzywa wWszystkich niezna- 
iomych wierzycielikassowych, ktoray 
do kassy HART: 5 
1). bylego 2. batalionu pulku g.“ 
obrony kraiowey Bydgoskiey 2 
epoki od dnia 1. Styeznia a2 dd 
ostatniego Kwietnia r. b., 4 


1 


2) des gegenwärtig beſtehenden aten 


Bataillons 14ten Landwehr-Regi⸗ 
- ments (Frankfurth-⸗Bromberger) 
aus dem Zeitraume vom 1. May 

bis ultimo December e. 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
dffentlich vorgeladen, ihre Anfprüche in 
dem auf den 30. Junſus 1821 an 
hieſiger Gerichts-Stelle vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Land» Gerichts- Auscultator 
Patzke anberaumten Termine entweder in 
Perſon oder durch geſetzlich zuläffige Ve⸗ 
vollmaͤchtigte anzumelden und gehdrig 


nachzuweiſen, widrigenfalls dieſelben nach 


fruchtloſem Ablauf des Termins ihre An⸗ 
ſprüͤche an die gedachten Kaſſen für vers 
luſtig erklaͤrt, und blos an die Perſon 
desjenigen mit welchem fie kontrahirt hat⸗ 
ten verwieſen werden ſollen. 5 
Bromberg den 14. December 1820. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


7 
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2) teraz iescze istnacego 2g0. bz- 
talionu pulku 14. obrony kraie- 
wey Frankfurtcko-Bydgoskiey z 

epoki od dnia 1. Maia do osta- 
tniego Grudnia r. b. a 

pretensye mie mniemaig, aby tako- 
we w terminie na dzien 30. Gzer- 
wca 1821..w tweyszym lokalu sa- 

dowym przed deputowanym W. 

Patzke Auskultatorem Sadu Ziemiar- 

skiego wyznaczonyin albo. osobiscie. 

lub teZ przez prawnie upowaznio- 

nych..pelnomocnikow zameldowali i 

nalezycie udowodnili, gdyZ w razie, 

przeeiwnym po bezskutecznym upty? 
nieniu terminu za utraconych swe 

Wierzytelnosci do rzeczonych kass u- 

wazanemi, i tylko do osoby tego 

zktorym w uklady weszli, odestane- 

mi zostang. | 
Bydgoszez dnia 14. Grudnia 1820. 

Krol. Prus. 5S3d Ziemiahski 


Ediktal⸗Citation. 
Auf dem vormals im Bromberger, jetzt 


im Inowraclawer Kreiſe belegenen freien 


adlichen Rittergute Klein-Tupadly Nro. 


294 befindet ſich für die Frau Honorata 


geb. von Skoraſzewska, verehelicht gewe⸗ 
ſene von Wolska und nunmehr verehelich— 
te von Guttny, auf den Grund des unterm 
zoten Juni 1797 errichteten und am 12. 
ejusd. gerichtlich recognofeirten reſp. Erb⸗ 
theilungsrezeſſes und Kauf⸗Kontrakts, we⸗ 
gen des Brautſchatzes von 30,000 Fl. 
poln. oder 5000 Rthl. eine Proteſtation 
de non amplius intabulande sub 


Zapozew Edyktalny. 


Na dobrach szlacheckich male Tu- 
padty Nro, 294., w Powiecie dawniey 


Bydgoskim teraz Inowroctawskim pe 


loZonych, iest na szecz W. Honoraty 
2 Skoraszewskich byley zaslubioney 
Wolskiey, teraz zamezney Gutnowey, 
2 mocy dzialöw i resp. konträktu kupna 
pod dniem 10. Czerwea 1797. roku 
zdzialanego, a w dniu 12 tego dnia i 
roku rekognoskowanego, wagledem 
posagu w summie 30, 000 Zt. polskich, 
czyli 5000. Tal. protestacya de non am- 
plius intabulando, pod Rubryka III. 
Nro. 5tym zaintabulowane; na dowod 


7 


7 


— 857 — | 5 a % 


Rubr. III. Nro. 5. eingetragen, und es 


iſt daruber von Seiten des ehemaligen 


Hofgerichtes hieſelbſt unter dem 4. Marz 
1802 ein beſonderer Recognitions⸗Schein 


ertheilt worden. N 


— 


Die verehelichte von Guttny hat bes 
reits in die Loͤſchung dieſer Poſt gewilligt; 
da jedoch das darüber ausgefertigte Do— 


kument angeblich verloren gegangen iſt, 
ſo werden hiermit alle diejenigen, welche 


an die zu loͤſchende Poſt und an das dar⸗ 
uber ausgeſtellte Inſtrument — Eigen⸗ 


thums⸗, Ceſſionarien-, Pfand⸗ oder ſon⸗ 


ſtige Anſprüche zu machen haben, auf ze⸗ 


fordert, ſolche in dem auf den 2ten Aus. 


guſt 821 vor dem Deputirten Herrn 
Auscultator Patzke anberaumten Termin 
anzuzeigen, widri enfalls ſie mit ihren 
etwanigen Anſprüchen praͤeludirt, ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchwei en aufer⸗ 
leit und mit der Amortiſation des In⸗ 


ſtruments und der Löſchung im Hypo⸗ 


theken⸗Buche eingetragenen Poſt verfah⸗ 
ren werden wird. 
Bromber! den 29. Marz 182 r. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


czego zostal przez by ly tuteyazy Sad 
handlowy osöbny attest rekognieyiny 


pod dniem 4. Marca 1808. roku udzie - 


lony. i - 

Na wymazanie teyZe summy iu2 W. 
Gutmowa zezwolila; gdy wydany 
wtey mierze dokument, wedlug po- 
dania w zagubienie poszedi, wigc way 
wa sig ninieyszem wszystkich tych-, 


"ktorzy do vymazaé sig maigcey summy 


i wystawionego wtey mierze Instru- 
memu prawa ulasnesci, zastawu 

lub inne miéé mniemaig, aby tako- 
we swe pretensye w ferminie- 

na dzie H-. Sierpnia 1827. 

przed Deputowanym Ur. Auskultato- 
rem Patzke, wtutevszym lokalü sado. 
wym wyznaezonym podali, albewiem 
wrazie,przeeiwnym'z swoiemi iskowe-- 
mi pretensyami prekludowani zostana, 
i im nie tylko wieczne w tey mieze 
milczenie nakazane, ale tez z umorze- 
niem instrumentu i wymazaniem w 
ksigdze hypoteczney summy zaintabur 
lowaney posizpione bedzie- 


£ Bydgosca. dnis 20 Marea 2822 
Krölew. Pruski Sad Ziemiaheki. 
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Subhaſtatkons⸗Patent. 

Von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ 
gerichte wird hierdurch bekaunt gemacht, 
daß die, im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Meſeritzer Kreiſe belegene, adliche 
Herrſchaft Pſzezewo oder Vetſche, beſte⸗ 
»hend aus den Vopwverken Vetſche und Reis 
nershof, den dazu gehörigen Forſten und 
Seen und den Zinshebungen Pruͤſtatia⸗ 
nen und Dienſten von den Ooͤrfern Schwi⸗ 


nein, Stoki, Lowin, Glozewo, Dormo⸗ 


Patent Subhastäcyiny.- 

Krölewsko Pruski Sad Ziemianski 

* Miedzyrzeczu eryni ninieyszem. 
Wiadomo, i dobra szlacheckie do ma- 
ietnoSci Pszezewskiey (Betsche) nale 

. 23ce w Wielkin Xiestwie Pozuan- 
sküun, Obwoedazie Miedayrz ck, po» 
Iodene, skladaigee sig 2 Folwarkow 
anti ewa i Reimershoff, do ktörych 
"nale2y bory), i jeziorz, uud: ie dani- 
ar, ezyusze, powinmosci i roboci- 
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wo, Stalun, Kuligvwo, Scharzig , Sil⸗ zny, iakie wsieokupne Szwichodezyn, 
no, der Vogtei Zielomysl und den Betz Stoki, Lowin, Glözewo, Dormowos 
ſchen Haulaͤndereien und Mühlen, welche Stalun, Kuligowo, Szarez „Sꝛzilno, 
zuſammen nach der gerichtlichen Taxe auf _woytostwo Zielomysl, Pszezewskie 
93,505 dithl. abgeſchaͤtzt worden, Schul: olgdey wraz 2 mi nem czynié i odda- 
denhalber auf den Antrag der Königl. ' wad, s Obowigzunemi i ktore na sum 
Hauptbank zu Berlin als Hauptglaͤubige⸗ mg ogolng 93,505 Tal. podtug sado- 
rin, an den Meiſtbietenden öffentlich ver⸗ Wey taxy sq oceniote, Maig bydz z 
kauft werden ſoll, przyczyny dugow na wniosek Banku 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ Krolewskiego w Berlinie iako glowne- 
che dieſe Herrſchaft kaufen wollen, hier⸗ go wierzyciela naywigcey ddigcemu 
durch n in denen hierzu anſte- publicznie pryedale. 1 


henden T Terminen ’ ‚Wzywamy pr/ eto ninieyszem r 
den 22ſten Auguſt 1821, 8 WSa2yystkichtych, ktörzy maietnosë 46 
den agſten November 1821, kupis sobie 25, W Lerminach 
den 23ſten Februar 1822, nadzien 22. Sierpnia r. b.“ 

Vormittags um 10 Uhr, von denen der — dzien 23. Listo pad r. b. 

letzte peremtoriſch iſt, bor dem Deputir⸗ — dz ien 23. Lutego 1822. 


ten Herrn. Landgerichtsrath Piesker auf 2 reng 0 ‚godzinie 10. ktöry ch . 
unſerm e e zu erſcheinen, mi jest peremtoryezuym przed De pu- 
ihre Gebote abzugeben und hat der Meifle towanym Sedzig Ur. Liesker w 53 
bietende nach erfolgter Genehmigung der dzie nisaym, wyznacjonych stawili 
Glaͤubiger den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. sig, i lieyta swe podali, poczém nay- 
uebrigens muß die eine Hälfte des wigeey daiacy zazezwoleniemWierzy- 
Kaufgeldes ſogleich nach der Adjudikatlon cieli prey bicis spodzieaẽ sig moge. 
und die andere Hälfte zwei Monate nach 2 res /ig zaplacenie iedne polo- 
der Uebergabe der Güter gezahlt werden wy summy. ‚kupna natychmiast po 
und es wird Niemand zu Gebote gelaffi ſen, praysgd/enlu, drugiey vas potowy 
der nicht ſofort eine Kaution von 5000 w.dwa mijesigce po trädycye dobrna- 
Rthl. entweder baar oder in Staatspa⸗ stapic musi a nikt do lieytacyi przy- 
pieren nach dem Kours ' deponirt. puszezonym nie bed ie, kto nie 210, 
Die Taxe, fo wie die naͤhern Kaufbe⸗ 2) kaucyi 3000 Talarow w gotowi- 
dingungen konnen kaͤglich in unſerer Res zuie „ub w pewnych papierach. 


giſtratur nachgeſehen werden. ne eee, iako te2 dalsze warunki ku- 
pna tych dobr codsiennie w Registra- 
Meſtrit den 21. Februar 1821. turze naszey przeyrzane bydz mogg. 


Miedzyrzec2 d. 21. Lutego 282 l. 
8 Königl, Preuß. Landzekichl. Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


* 
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Su bh inkl nen * 
Von dem Königl. Preuß. Landgericht 
zu Frauffart wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß vas zu dem Joſeph und He⸗ 
lena von Oramiuskiſchen Nachlaſſe gehd⸗ 
rige Gut Goſtkowo, welches im Kröbener 
Kreiſe des Poſener Regierungs-Departe⸗ 
ments gelegen, von der Kreisſtadt Krd⸗ 
ben 1 Meile, von der Stadt Rawitſch 2 
Meilen, von Liſſa 4 Meilen, von Frau⸗ 
ſtadt 6 Meilen und von der Departements⸗ 


Stadt Poſen 16 Meilen entfernt und 


durch eine gerichtliche Taxe auf 45,388 
Rthl. 13 Gr. 23 pf. gewärbigt worden, 
im Wege einer freiwilligen Subhaſtatjon, 
Behufs der Erb⸗Auseinanderſetzung, ver⸗ 
kauft werden ſoll, wozu die 1 
Termine 

auf den 30. Detember 182% 

auf den 30. Marz 18217 

auf den 1. Juli 827 .° 
Ae Vormittags um 9 Uhr in un⸗ 
ſerm Sitzungs-Saale vor unſerm Depu⸗ 


* 


tirten Landgerichtsrath von Kracker anbe⸗ 


raumt worden. 

Es werden daher alle Diejenigen, wel⸗ 
che dieſes Gut zu kaufen geſonnen und 
zahlungsfähig ſind, hierdurch aufgefor⸗ 
dert in den gedachten Terminen vor dem 
ernannten Deputirten in unſerm Gerichts⸗ 


Lokale entweder perföhlich oder durch ge⸗ 


hoͤrig legitimirte Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu 
gewaͤrtigen; daß dem Meiſtbietenden im 
letzten Termine, nach vorheriger Einwil⸗ 
ligung der Intereſſenten und des Ober: 
ä Gerichts der Zuſchlag 


przed Delegowanym 
w Sadzie tuteyszym, osobiscie Iub 


0 Patent A 
Krol. Prusxi Sad Ziemiarski 
he podaie ninieyszym do 


puLliczn y wiadomosci, 12 naleagce i 


do pozgstalosci po niegdy Ur. Jo- 
zeie Helenie Draninskich, w Powie- 
cie Krobskim , Wydziale Regencyi 
bo Ruanskiey leg dobra Gostkowo, 
kiöfe 6 1. wWig od minsta Powiato- 
wego Krobi, 2. mile #1 miasta Ras 
Wicza; Ful od WSchOWy i 10. mil 
“od Departamentowego miasta Po- 
znanfa odlegle, i bret tax sydowg. 
na summe 45,388 Tal. 13 Apr. 23 d. 
ocerione 895 droga 0 5 

silb hastacyt celem Podziatu Shell. 
syonlalnego sprzedane bydz maig, 1 


do’przeda2y tey termina lieytacyine, - 


ua dzien 30. Grüdnia 820, 

na dien 30. Marca 182 I, 1 

4 en 1. Lipes 1 
zawsze przed pohidniem 0 godeinie 
9. wnieysan posiedzen. Sädu tutey- 
szego, przed Helegowanym Urodz, 
Kracker Sedzig h 84 . 
"zuaczone, 


Wszysey, wiege kupienis debt Och 


che maigcy, i zaplacehıja ich. wstanie ° 


bedaey, wzywaig sie ninieyszem, 
aby wzwy2 En, tert ninach 
Ulla 


przez Peiomocnikow nale2 ie upo· 
waänionych stawili sig, Hoya swe 
podali, i spodziewali sie, 12 nay- 


wigcey daiacy w ostatnim terminie 


za poprzedniem zezwleniem Interes- 


1 
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erfolgen wird. Die Elnſſcht der Kaufs⸗ 
ve und Taxe wird täglich in 


verſtattet. 8 


Frauffadt den 17. Auguſt 1820, 


er Regiſtratur des hieſigen Landgerichts 


sentöw.i Sadu Nadopiekunczego; 
kupno döbr tych przyderzonem: so- 
bie mies bedzie. Przeyrzenie wa. 
zunkow kupna i przedaày i taxy deb: 
ty chi codziennie W Registraturze $g- 
du: Ziemianskiego jest dozwolonem.. 
Wschowa d. 17. Sierpnia 1820, 


f Kbuigl. preuß. Landgericht. Krölew. Pruski Sad Zienliallski. 


Eu! 
‚ 
AN 


Offener Arreſt. 
„Da über das Vermögen des hieſigen 
abweſenden Kaufmanns Carl Ferdinand 
Beyer durch das Dekret von heute der 
Concurs eroͤffnet worden iſt, ſo weiſen. 
wir Alle und Jede, die von dem Gemein⸗ 


ſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effek⸗ 


ten oder Briefſchaften hinter ſich haben, 


an, demſelben nicht das Mindeſte davon zu 


Areszt otwarty 

Poniewa2 nad maigtkiem nieprzys 
tomnego kupca tuteyszego Karola Fer- 
dynända Beyera, przez dekret 2 diſia 
dzisieyszego konkurs etworzonym zo- 
stal; przeto nakazuiemy kazdemu 1 
wszystkim.,.ktörzy co W pienigdzach, 
rzeczach, eflektach, lub w papierach 
od. wzmiankowanego wspoklluZrka 
posſadaig, aby mu nie z tegoZ nie wy- 
dawali, i nam natychmiast o tem de- 


verabfolgen, vielmehr uns davon. ſchleu⸗ miesli. Pienigdze zas albo rzeczy 2 


nig Anzeige zu machen und die Gelder 


a oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer 


etwauigen Rechte daran, in unſer Depo⸗ 
ſtorium abzuliefern; wißrigenfalls, wenn 
dennoch dem Gemeinſchulduer etwas be⸗ 
zahlt oder ausgeantwortet wird, dies für 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten 
der Maſſe auderweit beigetrieben, wenn 
aber der Inhaber ſolcher Gelder od. Sa⸗ 
chen dieſelben verſchweigen und zurückhal⸗ 
ten ſollte, er noch außerdem alles ſeines 
daran habenden Unkerpfands⸗ und andern 
Rechtes für verluſtig erflärt werden wird. 
Meſeritz am 14ten May 1827. 
So nigl. Preuß, Landgericht. 
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zastrzeZeniem sobie prawa, im do nick 
sluZacego, do depozytu naszego lo- 
2yli; w razie bowiem przeciwnyın, 
Kane co wzmiankowanemn wspöldte- 
nikowi z tego zaplaconem lub wyda- 
nem bydz mialo, to za nieuskutecznio- 
ne uznauem i na körzy4& massy iescze 
raz sciggnionem bedzie. Gdyby zas 
posiadäcz takich pomigdzy lub rzeızy,, 
o tem zamilczeè i one zatrzyma& miat, 
ten, nie tylko za utratnego stuzgeegd 
mu do zastawy, lecz tet i innych pram 
ogloszonym bedzie.. 


Migdzyrzecz dn. 14, Maia 1837. : 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 


mianski.. 


\ 


— 
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Subhaſtations⸗Patent. 
Der bei der Stadt Schneidemuͤhl auf 
den ſogenannten Baggen zwiſchen den 
Gärten der Wittwe Ruſch und des- Fi⸗ 
ſchers Koß belegene den Daniel Rohde⸗ 
ſchen Erben zugehörige Garten von 7 
Beeten, welcher nach der gerichtlichen 


Taxe auf 60 Rthl. gewuͤrdigt worden iſt, 


ſoll reſubhaſtirt werden. Der Bietungs⸗ 
Termin iſt auf den 2. September 
vor dem Landgerichtsrath Krüger Mor: 
gens um 9 Uhr allhier angeſetzt. Befitz⸗ 
fähigen Kaͤufern werden dieſe Termine 
bekannt gemacht. Uebrigens ſteht inner⸗ 
halb 4 Wochen vor dem Termine einem 
Jen frei uns die etwa bei Aufnahme der 
Tare vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer 


Regiſtratur eingeſehen werden. 


Schneidemühl am 12. April 1821. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗ Citation. 

Alle diejenigen, welche an die, von dem 
Gutsbeſitzer Peter von Trompezynski un⸗ 
term 8. Mai 1781 über ein Darlehn von 
200 Rthl. der Kirche zu Koſtowo ausge⸗ 
ſtellte, und auf die Güter Jeziorke Nro. 
110, Koſtowo Nr. 133, Kroſtkowo und 
Kroſtkowke Nr. 140 eingetragene und 
verloren gegangene Obligation und das 


darin enthaltene Kapital, als Eigenthuͤ⸗ 


mer, Ceſſionarii, Pfand oder ſonſtige 
Briefsinhaber Anſpruch zu haben glau⸗ 
ben, werden ad Terminum ben 18. 
September vor dem Landgerichts-Aſ⸗ 
ſeſſo'r Wegener Morgens um 10 Uhr un⸗ 


Patent sabhastacyiny. 
Ogröd pray mieseie Pile w mieyscu 
agna zwanem, pomigdzy ogroda- 

mi wdowy Rusch ı rybaka Ros: polo- 
Zony, Sukcessorom Daniela Rhode na- 
leZacy, ktöry podlug taxy sadown;e 
sporzgdzoney na 60. Talaröw iest oce- 
niony, resubhastowany bydZ ma, kté- 
rym koncem termin licytacyiny 

na dien I. Wrzesnia r. bi 

zrana o godzinie 9. przed Konsylia. 
tzem Sadu Ziemianskiego Ur. Krüger, 
Ww mieyscu wyznaczony zostal, Zdol- 
noßé kupienia maigcych upwiadomia. 
my oterminie tym. 1 e Ten 
W przeciagu, 4ch tygodni'zostawia 
sie 2 vesztz kat de mu wolnosé donie- 
sienia nam o niedoktadnosciach, ia. 
kieby przy sporzadzeniu taxy zays6 
byly mogly, Taxa kazdego casu w 
egistraturze naszey praeyrzang bydz 
EEE 
"W Pile dnia 12. Kwietnia 1831, 
Krol. Pruski 83d Ziemiafskk 
Tapozew Edyktalny. 
Wssaystkich tych, ktorzy do obli. 
gacyi prrez Ur. Piotra Trampezyn- 
skiego dziedzica pod dniem 8. Maia 
1781 r. na summe talardw 200 ko- 
sciolowi w] Kosztowie wystawioney 
i na dobrach Jeziorki Nro. 110. Ko- 
sztowo 133. Krostkowo Nro, 140. 
ingrossowaney iako Wla$ciciele, Ces- 
syonaryusze lub prawo zastawne, albo 
inne posiadaigey, pretensye mieé sa. 
dza, zapozywamy ninieyszem do ter. 
minu wyznaczonego nadzien 18. 
Wrzesnia zrana o godzinie Iotey 
przed Konsyliarzem Sadu naszego 


7 


* 


ht . Kay 


ter der Verwarnung vorgeladen, daß die 
Aus dleibenden mit ihren etwanigen Anz 
ſprüchen auf die Obligation präcludirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. 
Schneidemüuͤhl den 9. April 182 r. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Zaufolge Auftrags des Königl. Hochloͤb⸗ 
lichen Landgerichts zu Frauſtadt ſollen die 
zum Nachlaſſe des hieſelbſt verſtorbenen 
Kraͤuters Andreas Haufe gehörigen zu Liſ⸗ 
fa unter Nro. 979 und 980 gelegenen. 
und von den Sachverftändigen auf 1471 
Rthl. geſchäͤtzten Grundſtucke im 0 der 
freiwilligen Subhaſtation oͤffenilich an 
den Meiſtoietenden verkauft werden. 
Wenn wir nun hierzu einen Termin 
auf den 4ten Juli d. J. Vormictags 9 
Uhr in dem Lokale des unterzeichneten 
Aae Friedens⸗Herichts anberaumt ha⸗ 
bon, ſo laden wir Kaufluſtige hiermit ein, 
in demſelben zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und hat der Meiſtbietende den 
Zuſchlag dieſer Grundſtücke nach erfolg⸗ 
ter Approbation des obervormundſchaftli⸗ 
chen Gerichts zu gewaͤrtigen. 
Aſſa den 28. April 18217. ü 
Kbuigl. Preuß. Friedensgericht. 


— . 
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wolney wiecey dat 


Ur, Wegener 2 zastrzeZeniem, 12 nie- 
stawaigey 2 pretensyami swemi do 


obligacyi prekludowani i wieczyste 


im Wa tey mierze nadane zostanie 

milczenię. i er. 
Pila duia 9. Kwietnia 1821. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski- 


* 


f * 
Patent Subhastacyiny. 


W skutek ziecenia Przeswietnego 83 
du Ziemianiskiego Wschowskiego grun- 
ta do pozostatosci Andrzt ia Hause by- 
lego ogrodnika tuteyszego naleZace, tu 
w Leszuie pod liczbami 979 i 980 po- 
toZone i,przez biegtych na talar. 1471 
otaxowane, droga subhästacyi dobro- 
ey dalgwemu publicznie 
Dtzedane bydZ maig. Oznaczywszy 
do tego termin a . 7 

na dzien 4. Lipea r. b. 
o gadzipie giey zrana w lokalu Sadu 
Pokoiu tuteysze go, wzywamy ochotg 
do kupna wmalgcych, aby na terminie 
iym stangli, i heytum swoje oda, a 
Wierey dolacy pizybicıa grantôw tych 
po approbacyı 7e strony Sadu nadopie- 
kuficzego nastzpi6 maigcey oczekiwae 


1 


moze. 73 


Lesnno d. 28. Rwietnia 1821. 
Krole w. Pruski 82d Pokoju. 


Zweite Beilage. 


* 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des Königl. Landgerichts 


zu Poſen ſoll das auf dem hleſigen Markte, 
den Schoͤneckſchen Erben gehörige, unter 
Nro. 105 belegene Haus und Garten, wel⸗ 
ches erſtere auf 308 Rthl., der letztere auf 
30 Rthl., zuſammen 3388 RKthl., gecichtlich 
geſchätzt worden, nebſt wenigen Mobilien, 
theilungshalber verkauft werden. 

Dazu iſt ein peremtoriſcher Termin auf 
den 20. Aug uſt d. J. um 9 Uhr Vor⸗ 


mittags hieſelbſt auf dem Gerichts⸗Lokale 


angeſetzt, wozu alle Kaufluſtige hiermit 
vorgeladen werden. l 


Samter den 19. May 1821. 
Königl. Preuß. Friedens⸗Gericht. 


zu Nro. 49. des Poſenet Intekligenz⸗Blatts. 


Obwiesczenie. 

Na mocy upowasnienia Krol. Prusk. 
Sadu Ziemianskiego w Poznaniu, ma 
bydz domostwo tu w rynku pod Nr. 
105. polozone, ktöre na 308 tal. nie- 
mniey ogröd ktöry na 30 Tal. wo- 
gole na 338 tal, sadownie otaxowa - 
ne; tudzie2 nieco ruchomosci do 
Sukcessorow Scheniköw nale2gce, 
koncem podzielenia ich spadkiem, 
publicznie sprzedane. Do czego wy- 
znaczylismy termin peremtoryezny 
na dzien 26. Sierpnia r. b. o 
godzinie gtéy zrana w Sgdzie tutey- 
szym, naktören wszystkich chg6 ku- 
pna maäigeych,ninieyszem wzywamy. 

Szamotuly d. 19. Maia 1821. 

Krol. Pruski Sad Pokoju. 


Subhaſtations⸗ Patent, 


Zußfolge Auftrags des Königl. Hochloͤbl. 
Landgerichts zu Frauſtadt ſoll das dem 
Fleiſcher Calka gehdrige, in Kielezewo bei 
Koſten belegene Haus, nebſt Viehſtall und 
Garten, welches gerichtlich auf 130 Rtl. 


‚ahgefihätst worden, im Wege der Execu⸗ 


tion an den Meiſtbietenden dͤffentlich ver⸗ 
kauft werden, wir haben hierzu einen Terz 


min auf den 6ten Auguft d. J. Mor⸗ 
na o godzinie g. w wsi Kielczewie 
zu fabhaftirenden Hauſe angeſetzt und las: 
„pozywamy ochotè do kupna i zapta- 
Zahlungsfaͤhige hiermit vor, mit der Ber 


gens 9 Uhr in loco zu Kielezewo in dem 
den zu dieſem Termin Kaufluſtige und 


nachrichtigung, daß der Meiſtbietende die 


patent Subhastacyiny. 
Stösownie do polecenia Krol. Prz. 
Sadu Ziemianskiego w Wschowie ma 
Walentemu Calka rzeZnikowi nalezg - 


cy w Kidczewie pod Koscianem po- 


toZony dom z chlewami i ogrodem, 
ktory na 180 tal. sadownie 0szacowa- 


my zostal, drogg exekucyi publicznie 


naywięcey daigcemu bydZ2 sprzedanyz 
tym koncem wyznaczylismy' termin 
ma dzien 6, Sierpnia r. b. zra- 


w domu sprzedaé sig maigcym i za- 


cenia zdolnose maigeych na niniey- 
su termin, uuiadomiaigc, i2 nay- 
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Abindikation vom gedachten Kdnigl. Lande 
Gericht zu erwarten haben wird. 
Koſten den 17. Mai 1821. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
* 2 > A 
Bekanntmachung. 
Im Auftrage des Königlichen Hochloͤb⸗ 
lichen Landgerichts zu Frauſtadt ſoll das 
zur Carl Friedrich Braunſchen Coneurs⸗ 
Maſſe gehörige, hieſelbſt am Markte unter 
Nro. 15. belegene maſſive Wohnhaus, wel- 
ches gerichtlich auf 5000 Rthlr. gewuͤrdiget 
worden, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden. Wir haben zu 
dieſem Behuf nachſtehende Termine, und. 
Zwar: i ; 
den 23ſten Juli, 
den 2ꝛßſten September, und 
den 23ften November d. J. 
von welchen der Letztere peremptoriſch iſt, 
anberaumt, und laden Kauftuſtige und 
Beſitzfaͤhige hiermit vor, ſich an dieſen 
Tagen in unſerm Gerichts⸗Lokale einzu⸗ 
finden, ihre Gebote zu verlautbaren, und 
hat der Meiſtbietende, wenn nicht geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe eintreten, den Zur 
zu gewaͤrtigen. a 
Die Taxe und Kaufbedingungen konnen 
u jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſchen werden. „ ’ 
Rawicz den 26. April 1821. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 


Zaum offentlichen Verkauf der dem hie⸗ 


ſigen Kaufmann Weigelt im Wege der 
Execution abgepfaͤndeten Sachen, beſte⸗ 
hend in Silber, Zinn, Kupfer ꝛc. haben 
wir einen Termin auf den gten Juli 
d. J. anberaumt und laden Kaufluſtige 


chlag 


go czasu w Registraturze naszey powzigie 


— 
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wiecey daizcy Adiudykacyg z rze. 
ezonego Kröl. Sadu Ziemianskiego 


oczekiwat bedzie winien. 
- 'Koscian d. 17. Maia 1821. 


Kıölewsko-Pruski Sad Pokoiu. 
x * 1 5 - * * 


Obwiesczenie. 

2 zlecenia Przeswiernego Krolewsko 
Sadu Ziemianskiego W Wschowie spre- 
dang bydz ma droga potrzebney Subha- 
stacyi kamienica do massy konkursowey 
Karola Fryderyka Braun nalesjca, tu w 
Rawiezu w rynku pod liczba 15 poloZona, 
ktöra szdownie na 5000 Talarow ztwier- 
dzong zostawszy, Koncem więc tego wy» 


‚znaczylismy nastepuisce termina iako to: 


na dzien 23. Lipca 
dzien 25. Wrzesnia 
i peremtoryceny na dzien 23. Listopada 
r. b. godzinę 9 z.rana, wzywaigc ocho- 
tniköw i nabycia prawo maigcych niniey. 
stem, aby w duiach namienionych w do- 
mu posiedzen naszych sie stawili, i nay- 
wigc&y daigcy, iezeli 1akie przeszkody 
prawne niezaydz, preyderzenia spodzie- 
waé sie moge. 
O taxie i kondycyach przedaày käazde- 


mona wiadomos£, , ’ 
Rawicz dnia 26. Kwietnia 1821. 50 . 
Krol. Pruski 83d Pokoju. 
Ob wiesczeni e. San 


kupcowi tuteyszemu Weigelt droga 
exekueyi zalantowanych skladaigcych 
sig 2’$rebra, ceny, miedzi etc. wyzua- 
crylismy termin, on yo 
na dzien 9. Lipca r. b., 


4 


Do publiczney pizedady rzecay, | 


Hiermit vor, an dieſem Tage perfönlich 


zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und 


wild der Meiſtbietende verſichert, daß ihm 
die erſtandene Sache gegen gleich baare 

Bezahlung in preußiſchem Courant zuge⸗ 

ſchlagen und verabfolgt werden wird. 


Rawicz den 29. Mai 18217. 
Kdnigl. Preuß. Friedensgericht. 
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do kupna tego ocholg'maigeych wzy- 
wamy ninieyszyın, aby dnia namie- 
nionego osobiscie stawili sig, poda- 
nia swe oglosili, zargczaigc naywig- 
cey daigcego, i2 za natychmiastowg 
zaplatà w kurancie Pruskim rzecz po- 
stapionla przyderzonà i wydanà mu 
zostanie. 
Bawicz dnia 29. Maia 1821. 

röl. Prus. Sad Pokoiu. 


1 


Bekanntmachung. 

Da über den Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Kammerherrn von Zaremba der erb⸗ 
schaftliche Liquidations⸗Prozeß erdffnet 
worden, ſo ſoll das zu dieſem Nachlaß ge⸗ 

höoͤrige, aus Meublen, Küchengeräthen, 
Kleidern, Jagdgeraͤthſchaften und beſon⸗ 
ders fehr vielen und vorzüglichen Waffen, 
als Gewehre, Büchfen und Piſtolen beſte⸗ 
hend, ſo wie auch eine bedeutende Quan⸗ 
tität Silber meiſtbietend verkauft werden. 

Ich habe dem zu Folge im Auftrage 
des hieſigen Landgerichts einen Termin 

zum öffentlichen Verkauf der Meublen, 


Kuͤchengeraͤthen und Waffen auf er 5 


den Z3ten Juli d. J. 
Vormittags 9 Uhr in loco Rusko und 
des Silbers auf . 

den gten Juli d. J. 


Obwiesczenie. 
dy nad 'pozostato$cig niegdy W. 
Zarenmby Szambelana proces sukces- 
syıno-likwidacyiny otworzonym Zo- 


stat, przeto Tuchomos& do teyZe po- 


zostalosci naleZgca, skladaigca sig 2 
mebl6w,, sprzetöw gospodarskich, su- 


Eni, narzadzi mysliwskich, osobli. 
wie zas 2 broni wyborney iako to: 


strzelby; stucery, pistolety, tudziez 


‚znaczna ilose srebra, uaywigcey.daig. 


cemu sprzedang bydZ ma. 

- Wyzuaczywszy przeto 2 polecenia 
Krölewskiego Sadu Ziemianskiego tu- 
teysz&go termin do publiczney sprze- 
„dazy mebléw, spizgtow kuchennych, 


sukni, narzedzi mysliwskichr i broni, 


na dzien 3. Lipea, r. b., 
o godzinie gtey zrana w mieyscu Ru- 
sku, srebra 471 5 5 
„ na dzief g. Lipca r. b., 
i nastepuigce dni o godzinie zciey po 


oludni i ia Sa- 
Nachmittags 3 Uhr an hieſiger Gerichts⸗ E iu w mieyscu posiedzenia 8 


Au tutexszego, wzywam wszystkic 


ſtelle anberaumt, wozu ſich Kaufluſtige chg& kupna maigcych, aby sig w ter- i 


einzufinden und den Zuſchlag gegen gleich 
baare Bezahlung in preuß. Courant zu. 
gewaͤrtigen haben. 
Krotoſchin den 25. May 1821. 
Der Landgerichts-Aſſeſſor 
(gez.) Ro qu et te. 


minach tych stawili, przybicia za goto- 


wa zaraz w kurancie Pruskim zaplatg 


oczekiwali, 7 
Krotoszyn dnia 25. Maia 1881. 
Kröl. Prus. Sadu Ziemiaß. 


Assessor, Ro quette. 


Vig. Com. 


+, 
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Da der nach dem Kalender auf den aten Juli d. J. beſtimmte hieſige Jahr⸗ 
8 mit dem Poſenſchen Johanni Markt enden „ ſo wird derſelbe mit hoͤ⸗ 
herer Genehmigung auf den 23 ſten Juli d. J. verlegt, wovon das Publikum 
‚wine benachrichtigt wird. Bromberg den 12. Juni 1821. 
a 4 Der Da 3 i ſt erat. 


WERE e Berfauf,) Den 24ften Juni d. I J. EM 80 Stuͤck 
Merino⸗Widder und 100 Stuͤck Merino⸗Mutterſchaafe, welche aus den vorzüglich⸗ 
ſten Schäfereien abſtammen, durch Johann Valentin Zeck aus Kliecken bei Deſſau 
gebuͤrtig, nach Poſen bei dem Kanonen⸗Platze im Geislerſchen Haufe Nro. 17, wo 
die eee war, ge und aus freier Hand verkauft. 


Sweplkerſericdener empfiehlt f % NiZey podpisany zaleca sig szano- 
einem geehrten Publiko zur bevorſtehen⸗ wney Publicznosci na nastepuigcy 
den Johannis⸗Verſur mit einem wohl⸗aſ⸗ jarmak 8, Janski zuacznym skladem 
ſortirten Lager von gefaßten Juwelen, osadzanych iuwelow, perel i kleyno- 
Perlen und Bijoutexien. Auch kauft dere töw; kupuie takze przedmioty tego 
ſelbe Gegenftände die in dieſes Fach ein⸗ rodzaiu- 


ſchlagen. Poznan d. 19. Czerwca 1811, 
Poſen den 19. Juni 1821. 4 ’ S. Saaling, 
; S. Saaling, Jubiler 2 Berlina; mieszka 
; Juwelier aus Berlin, logirt am W kamjenicy P. Stremmle- 
A Markt im Stremlerſchen Haufe ra w rynku.Nro. 92. na 
No, 92, eine Treppe hoch. 0 pierwszem pigttze. 
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